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Das UFO hat seinen Heimatplaneten im Kachelbau, aber oft fliegt das Ufo aus und kreist
über Nürnberg. Es landet mit außergewöhnlichen Ideen und bemerkenswerten Menschen
an Bord in den Kulturläden, Stadtteileinrichtungen, Museen, Schulen, Kindertagesstätten
oder Kinder- und Jugendeinrichtungen.

Mit dem UFO können Kinder neue Welten entdecken und ganz nebenbei viel erfahren und
lernen. Denn unter der Kuppel des Ufo gibt es viel zu erkunden.

Im DetektivClub kann man Lust auf die Lektüre von kniffligen Kriminalfällen bekommen, in
die Schule kann das UFO einen DJ einfliegen, der an seine “Plattenteller” Hand anlegen lässt,
in der UFO-Sommerwerkstatt wird eine Skulptur geschweißt oder im UFO-Kinderzirkusworkshop
an der Einradnummer gefeilt. Mit dem UFO kann man auch im Museum vorbeischauen und
so verrückte Dinge tun wie “den Eindruck eines Gemäldes in ein Hörstück umsetzen”, oder
vielleicht macht es intergalaktischen Spaß, im Kindertheater Schauspielen zu lernen und die
neuen Fähigkeiten gleich bei der Filmproduktion im Medienzentrum umzusetzen.

Das UFO kommt nicht ganz ohne Grund zu uns aus dem Universum. Her-“gebeamt” haben
es das Amt für Kultur und Freizeit, das Jugendamt, das Kunstpädagogische Zentrum und
das Bildungszentrum der Stadt Nürnberg, die nun auch die Verantwortung für dieses
ungewöhnliche Bildungsvehikel mit Spaßfaktor übernehmen.

Aber nur Außerirdische würden sich wundern, gäbe es keine fördernden Hintergedanken
bei diesem Projekt.

Die Angebote des UFO sind geeignet, folgende Ziele zu erreichen:

• Das Selbstbewusstsein und Selbstwertgefühl der Kinder durch Eigentätigkeit im Experi-
mentieren, Spielen, Lernen und Gestalten zu stärken.

• Die Gestaltungskompetenz, Kreativität, Teamgeist, Flexibilität, Ausdauer und Konzentration
der Kinder zu fördern.

Ziel ist es, Kultur und Bildung ganz eng zu verknüpfen und neue Felder kulturellen Handelns
zu entwickeln bzw. weiterzuentwickeln. Aber natürlich auch Vorhandenes zu bündeln, zu
stärken und zu vernetzen vor dem Hintergrund einer breiten Palette erfolgreich arbeitender
Einrichtungen und Partner im “Kompetenzzentrum Kinderkultur”.

Vor dem Hintergrund der aktuellen Bildungsdiskussion ist Nürnberg aufgrund seiner
vorhandenen Bildungs- und Sozialstruktur in besonderer Weise gefordert, gerade das
Publikum im bildungsfernen Bereich im Blick zu halten.

Die Programmschienen werden vom Trägerkreis und in enger Kooperation mit qualifizierten
und naheliegenden Partnern wie z.B. Stadtbibliothek, Staatstheater aber auch freien
Initiativen und Künstlern erarbeitet.
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Ein Ufo landet in Nürnberg. Im Bauch des liebenswerten Gefährtes sind viele, spannende
Kultur-, Spiel- und Bildungsangebote für alle Nürnberger Kinder von 4-12 Jahren.

Die Angebote des UFO behandeln
folgende Themenfelder:

Multimedia

Leseförderung und
Medienbildung

Blauer Planet

Interkulturelles
Lernen

Kinderforscher

Kindgerechte
Wissensvermittlung

Kunst-Stücke

Künstlerisch-
kreative Angebote

Äktschn

Bewegung und Spiel
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Angeboten werden Kurse, Workshops und Reihen dezentral in den Räumen der Koopera-
tionspartner. Darüber hinaus offeriert das UFO mobile Projekte, die unterrichtsergänzend
von Schulen und Kindertagesstätten eingesetzt werden können und hier alle Kinder,
unabhängig von ihrer Herkunft, erreichen.

Eine Beratungsstruktur für Eltern und Pädagogen soll das Projekt sinnvoll ergänzen.

• Die innerstädtische Zusammenarbeit von vier Trägern in einem wichtigen Modellprojekt
der kulturellen Bildung

• Die Schaffung innovativer kultureller Bildungsangebote insbesondere für Kinder-
tagesstätten und Schulen

• Die Bündelung und Vernetzung vorhandener Aktivitäten
• Größere Kundenorientierung durch vereinfachten Informationszugang (viele Infos

in einem Heft/Auftritt)
• Verbesserte Kommunikation unter den Anbietern, dadurch bessere Steuerungsmöglichkeiten
• Die Beratungsstruktur für Eltern und Multiplikatoren
• Der umfassende Überblick über die Gesamtlandschaft der Angebote im Bereich kulturelle 

Bildung

• Herbst 2004
Erarbeitung des Programmangebotes der Träger und Partner aus dem Kompetenzfeld 
Kinderkultur

• November
Redaktionsschluss für das erste Semesterprogramm

• Das erste Semester des UFO umfasst den Zeitraum Februar 2005 bis Juli 2005
Das 1. Semester-Programm erscheint nach den Winterferien.
Das Programmheft bietet Eltern und Pädagogen einen gebündelten Überblick über die
Angebotslandschaft.

Zum Start ist eine publikumswirksame Eröffnungsveranstaltung geplant – als Werbung
und lebendiger Beweis dieser neuen Institution.

• Semesterprogrammheft (Auflage 10.000)
• Rundschreiben für Schulen und Kindertagesstätten
• Internetauftritt
• Plakatkampagne zu Semesterbeginn
• Pressekonferenz/Medieninformationen

Der Zeitplan
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Das Neue
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Hurra, das

UFO ist da!

Mein UFO – Skulpturenworkshop. Ausstellung im Foyer des Kinderkulturzentrums
Kachelbau.

UFO – „Alles so schön bunt hier“. Mit einem Künstler/einer Künstlerin gestalten
Kinder das Treppenhaus der neuen Einrichtung

Theaterworkshop und Aufführung für Kinder „Außerirdische“ mit dem Kindertheater
Mummpitz.

Spielplatzskizzen – Kinder entwickeln mit Künstlern und Stadtplanern Skizzen für
ein UFO-Spielgerät, welches im Sommer auf dem Quartiersplatz aufgestellt wird.

Hörspielproduktion mit dem Medienzentrum Parabol.

Der Detektivclub ermittelt: „Marsmännchen in der Stadt“

Das UFO fliegt aus! Kinderrundfahrt mit dem UFO zu Partnereinrichtungen in
der Stadt

„Zappelflopp“ – der Tanz vom anderen Stern – Dance-Workshop

Zeitmaschine: Stadtteil-Geschichtstour für Kids mit „Geschichte für Alle“

„Unendliche Weiten“ – Geheimnis Raumfahrt mit dem Kindermuseum

„Out of Space“ – Kinderfilmprojekt

Maschinenraum – Reparaturwerkstatt für Space-Cars

„Völlig losgelöst von der Erde“ – Kinderdisko
Kosmonautennahrung – UFO-Pizza selbstgemacht

Elternplanet – auf diesem Planeten können Eltern nicht nur plaudern, Kaffee
trinken und köstliches Gebäck probieren – auf diesem Planeten informiert und
berät das UFO-Bodenpersonal über alle Angebote des Programms.

Vom 18. bis 20. Februar wird ein
Raunen durch die Stadt gehen, denn
das UFO ist gelandet. Schon seit ein
paar Wochen gibt es das ausführliche
Programmheft mit Kursen, Workshops,
offenen Angeboten und Bausteinen
für Schulen und Kindertagesstätten,
denn am 21. Februar nimmt das UFO
seinen Semesterbetrieb auf.

Grund genug, die Landung dieses ungewöhnlichen Bildungs- und Kinder- Kulturvehikels zu feiern.

Das Eröffnungswochenende dient zur unkomplizierten Kontaktaufnahme für Kinder von vier bis
ca. 12 Jahren und soll einen Überblick über die Angebotsvielfalt der neuen Einrichtung ermöglichen.
Das Eröffnungsfest findet auf dem Gelände des Kachelbaus, dem Basisplaneten statt.

Folgende Programmbausteine sind geplantFolgende Programmbausteine sind geplant
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Hurra, das

UFO ist da!
18. bis 20. Februar 2004
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